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Die
Gasvergifteten

werden abtrans¬

portiert

Nationalrat Dr. ERNST WETTER,
der an Stelle des zurücktretenden Herrn
Baumann-Oertli von Rüti in den Schweiz.

Nationalrat nachrückt. Dr. Wetter,
Vizepräsident des Schweizerischen Handelsund

Industrievereins, ist berufen, in der
Handels- und Zollpolitik eine
bedeutsame Rolle zu
spielen

ADOLF GRIEDER,
der Gründer der gleichnamigen
Zürcher Seidenfirma, feierte in
seinem Ruhesitz in Castagnola

seinen 75. Geburtstag

In Chur starb 65jährig
ULRICH KIEBLER,

alt Landwirtschaftslehrer am Plantahof
in Landquart Phot. Lang

Direktor A. HENGGELER-FREI.
Aufseinem Ruhesitz Kreuzfluh bei St. Niklausen

am Vierwaldstättersee starb, über 80 Jahre alt,
Direktor A. Henggeier, vieljähriger Direktor der

Spinnereien an der Lorze in Baar und Unterägeri

Alt isrzienungsrat ouatn v «ivma
in Rorschach starb im Alter von 78 Jahren. Er war
eine hervorragende Persönlichkeit auf dem Gebiete

der Schule, führte ein vorteilhaft bekanntes Lehrinstitut

und gehörte während 28 Jahren dem st.
gallischen Erziehungsrat an. Schöpferisch war er als

Verfasser des geschichtlichen Teiles der Lesebücher der
St. Galler Schulen und in seinen «Beitragen zur Schul¬

geschichte des Kantons St. Gallen» tätig.
Während nahezu 20 Jahren präsidierte

er den kantonalen evangelischen
Kirchenrat

Dia alte
Thuner
Verwaltungskaserne,

aus der die sieben
Personen zu retten waren

Thun fand letzte Woche eine interessante Uebung des

^ schweizerischen Gasschutzdienstes statt, an der sich die

Rettungsstation Wimmis, die Gasschutzmannschaft des^ Thuner
Gaswerkes und die Feuerwehr der Stadt Bern beteiligten. Es

handelte sich darum, aus einem rauch- und gaserfüllten
Gebäude sieben bewußtlose Leute zu retten. Schon 25 Minuten
nach dem Alarm war die Mannschaft von Wimmis zur Stelle

und weitere 21 Minuten später diejenige von Bern. Sofort

drang die durch ein Rettungsseil
gesicherte erste Patrouille ins Gebäude

ein und brachte nach einer Viertelstunde den

ersten «Gasverletzten» heraus. Wenn auch diese Zeit
verhältnismäßig lang erscheint, so wird man doch bedenken

müssen, daß der dichte Rauch überhaupt jede Sicht unmöglich
machte und daß sich die mit dem Suchen beschäftigte
Rettungsmannschaft nur mit dem Seil und durch Hornsignale verständigen

konnte. Jedenfalls hat die Uebung gezeigt, wie wertvolle

Dienste die Gasschutzstellen bei der Rettung von
Menschenleben leisten können.

Phot. Schneider und Sollherger

Die angeseilte
erste Patrouille
begibt sich ins
Uebungsobjekt
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• vor dem Gebäudeeingang stehende Schlußmann der _. _ »
Patrouille mit der neuen Gasmaske Wiederbelebungsversuche mit dem Pulmotor Die Gasmasken der englischen Armee
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